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362 HAUPTSTADT BERLIN?

Und sie bestimmte doch weitgehend
auch die Atmosphäre. Vom Berlin nach
der Machtergreifung und bis 1945 will
ich nun gar nicht reden. Auf der anderen

Seite: muss denn eine Hauptstadt
sein? Max Weber war schon im Jahre
1915 dagegen. Die USA haben ganz
offenbar keine. Die Schweiz auch nicht.
Österreich ja, wohl oder übel; das ist
eine ehemals glorreiche, uralte Hauptstadt

ohne Reich, etwas ziemlich trauriges.

Bonn hat seine Sache durchaus gut
gemacht. Es ist eine sehr alte Bischofsstadt,

jetzt ohne Bischof, es ist eine
nicht alte Universität, aber doch eine,
die schon im 19. Jahrhundert Ruhm
erntete, und es ist seit 1949 eine Regie¬

rungsstadt. Andere, viel grössere
Städte, haben andere Funktionen, wie
Sie ja auch ausführen. Sie erwähnen
Brandt und noch einen zweiten als
wahre Politiker, weil sie eine Zeitlang in
Berlin gewaltet haben. Nun, Helmut
Schmidt hat das keinen Augenblick
und, ich würde ihn Brandt
allermindestens gleichsetzen

Wäre ich ein guter Hausvater, so
würde ich hinzufügen: Was, bei allem,
was die Bundesrepublik nun für die
«Vereinigung» bezahlen muss, auch
noch hundert Millarden mehr für Berlin

als Hauptstadt?
Noch einmal, ich las Ihren Artikel

mit dem grössten Interesse und Beifall.
Golo Mann
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Sprüngli
Truffes du Jour:

täglich frisch
hergestellt — innert

24 Stunden verkauft!
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Die ATAG-Gruppe

Wirtschaftsprüfung
Wirtschaftsberatung
Wirtschaftsinformation

ATAG
Allgemeine Treuhand AG
MITGLIED VON ERNST & YOUNG INTERNATIONAL
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Zellweger Uster AG. 8610 Uster

Multanova AG. 8612 Uster 2

Polymetron AG. 8617 Monchaltorf

Zellweger Sargans AG. 7320 Sargans

Gas Control Systeme AG. 8057 Zurich

Ruf Datensysteme AG. 8048 Zurich

Telova AG. 8048 Zurich

Buma SA, 8600 Dubendorf

Ernst Jost AG. 8600 Dubendorf

sowie 15 Tochtergesellschaften im Ausland

Zellweger
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